
Folgende Angebote gibt es an denFolgende Angebote gibt es an den
Berufl ichen Schulen im Main-Taunus-KreisBerufl ichen Schulen im Main-Taunus-Kreis

Gymnasium – und was dann?
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Wohin ich mich wende 

Brühlwiesenschule
Gartenstr. 28  –  65719 Hofheim

Tel.: 06192 29040  –  www.bws-hofheim.de

Höhere Berufsfachschule
• Sozialassistenz

Fachschule für Sozialwesen
• Erzieher / Erzieherin

Fachoberschule (FOS)
• Elektrotechnik
• Informationstechnik
• Maschinenbau

Berufl iches Gymnasium
• Berufliche Informatik
• Mechatronik
• Erziehungswissenschaft
• Wirtschaft

Edith-Stein-Schule
Burgeffstr. 42  –  65239 Hochheim

Tel.: 06146 90 8 191  –  www.antoniushaus-hochheim.de

Fachoberschule (FOS) Form A und Form B
• Wirtschaft / Verwaltung

Konrad-Adenauer-Schule
Auf der Hohlmauer 1-3  –  65830 Kriftel 
Tel.: 06192 49040  –  www.kas-kriftel.de

Höhere Berufsfachschule
• Fremdsprachensekretariat

Fachoberschule (FOS)
• Wirtschaft und Verwaltung
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaft bilingual
• Gesundheit
• Ernährung

Kommunales Jobcenter Main-Taunus-Kreis
Am Kreishaus 1-5  –  65719 Hofheim

Tel.: 06192 201-1427  oder  06192 201-1428

Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Feldstr. 1  –  65719 Hofheim 

Tel: 0800 4 5555 00  
badhomburg.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Duales Studium in Betrieb und 
Hochschule / Berufsakademie 

Studium an einer Hochschule

Fachhochschulreife 

Allgemeine Hochschulreife

Mein Weg & Ziel Mögliche (weitere) Ziele

Information und Beratung zum 
Dualen Studium: 

https://dualesstudium-hessen.de

Industrie- und Handelskammer Frankfurt 
Team Ausbildungsberatung

 Börsenplatz 4   –  60313 Frankfurt
Tel.: 069 219 713 81

Mit Mittlerer Reife

1-jähriges Praktikum in einem
Unternehmen / Betrieb

Ausbildungsvertrag mit Unternehmen 
Bewerbungsfristen der Hochschulen beachten

Bewerbungsfristen und Infos der 
jeweiligen Hochschule beachten

Informationen zum Freiwilligenjahr / 
zu Freiwilligendiensten: 

Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 

https://www.bmfsfj.de 
"Freiwilligendienst" als Suchbegriff eingeben

Informationen zu Auslandsaufenthalten:
www.arbeitsagentur.de/datei/dok_ba026170.pdf

Fachhochschulreife 

Zugang zur 
Fachoberschule (Form B) 

Weiterbildung zum/zur 
Fachwirt/Fachwirtin, 

Meister/Meisterin, 
Betriebswirt/Betriebswirtin

= Bachelor Professional* 

Hinweis:  In Hessen ist Studieren grundsätzlich mit der Fachhochschulreife und auch nach einer Berufsausbildung plus mindestens 2 Jahren Berufserfahrung möglich. 
Nur für folgende Studiengänge ist die allgemeine Hochschulreife erforderlich: Medizin, Pharmazie, Jura und Lehramt für allgemeinbildende Schulen.

Weitere schulische / akademische  Bildungswege

Nach erfolgreicher 12. Klasse am Gymnasium (Q 2)

Mit Fachhochschulreife

Anerkennung für 
nachfolgendes Studium

Was ich brauche / beachten muss

Ausbildungsvertrag mit Betrieb 
in einem anerkannten Ausbildungsberuf

Zugangsvoraussetzungen der 
jeweiligen Schule beachten

Anerkennung für 
nachfolgendes Studium

Vertrag mit einem Träger

Bei Tätigkeit im Ausland Finanzierung prüfen

Anerkannter 
Berufs-

abschluss

Staatlich 
anerkannter 
Berufs-
abschluss

Mittlere Reife mit Notenvorgabe 
oder Versetzung in die Gymnasiale Oberstufe 

Entscheidung für eine Fachrichtung 
und   Eignungsgutachten der Schule 

und   Nachweis einer Praktikumsstelle 
und   Nachweis vorheriger Beratung 
(Berufsberatung oder Jobcenter MTK)

Wahl eines beruflichen Schwerpunkts

Berufspraktisch: Praktikumsvertrag 
Schulisch: Notenvorgabe beachten

* Wer eine Aufstiegsfortbildung mit der IHK oder
eine Meisterprüfung erfolgreich abgeschlossen hat,
darf in der Berufsbezeichnung den Zusatz
"Bachelor Professional" führen.

Notenvorgabe beachten 
Zusätzlicher Unterricht während der Ausbildung

Weiterbildung ist zum Teil berufsbegleitend möglich 
Finanzierung über "Meister-Bafög" prüfen

Die hessenweite Strategie OloV wird gefördert von der der Europäischen Union sowie aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum und des Hessischen Ministeriums für Kultur, Bildung und Chancen.

Unternehmen /Betriebe der Region 
und Berufsberatung

Berufliche Schulen

Schulen / Institute 
zur beruflichen Weiterbildung

Fachschulen, 
Berufliche Schulen

Anmeldefrist: 01.03.  

Berufsberatung
Vermittlungsstellen für Freiwilligendienste

Berufliche Schulen 
Anmeldefrist: 01.03

Unternehmen / Betriebe der Region 
Vermittlungsplattformen der Kammern

Unternehmen / Betriebe der Region 
Vermittlungsplattformen der Kammern

Bewerbungsfristen und Aufnahmeverfahren beachten 
Hochschulen

Berufliches Gymnasium

Fachoberschule Form A 
(zweijährig)

Berufsausbildung in Betrieb 
und Berufsschule 

(Duales System) 

Möglich nach:
Mittlerer Reife
 erfolgreicher 12. Klasse 
Fachhochschulreife
Abitur (allgemeine Hochschulreife)

Schulische Ausbildungen
z.B. Gesundheits-, Soziale Berufe

Möglich nach: 
Mittlerer Reife
erfolgreicher 12. Klasse 
Fachhochschulreife
Abitur (allgemeine Hochschulreife)

Freiwilligenjahr / Freiwilligendienst 
im In- oder Ausland
Möglich nach allen Schulformen 
und mit allen Abschlüssen

Fachhochschulreife

Berufsabschluss und Bachelor-Abschluss

Bachelor-Abschluss
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